
Erschein!: INitt«>»chs und und
koftct monatlich psennigefrei in»Haus
gebracht. in der « kpeditisn abgeh .monat-

lich Pfennige.

für die Stadt fjofijenn n.Taunus
Vrusk und Verlag vsn R. Messerfttfmidt, Vsosheirn»rn T «unus.

ExpedltlON: Heuer BdeU 6.

preis für Jnfertte die S-efp >itene Leite
oder deren fc»um Pfennige,
für den Inhalt verantwortlich:

K. INefferschmi- t.

Ar . 104 Mittwoch, den 29. Dezember 1920. 9. Zakrg.

Amtliche Kekan«tmach««Se«
Ordnung

für die Erhebung von Gebühren für Begräbnisse im Be¬
zirk der Stadtgemeinde Hofheim am Taunus.

^ür Vertonen
xvslcbe Kier,

ikren dauern¬
den Wositnüh

Kaben
Mark

Für Auswärtige
und ficb vorü¬

bergebend bier
flufbaltende

Mark

20 .-

30 .-

10 .-

100 .-

6. Für Benutzung des Leichen¬
wagens außerhalb des Ge-

^ meindebezirks:
'J & zu einer Entfernung v.
' S km. - SO.- 100.-

für jede weiteren angefang.
5 km. 25.- 40 .-
Dauert der Aufenthalt am
Bestimmungsort ohne Ver¬
schulden des Wagenführers
länger als 3 Stunden , so
sind für jede weitere ange¬
fangene Stunde za zahlen 10.—

7. Für die Benutzung des Lei-
chenhauses:

a) Zum Aufbewahren einer
Leiche bis zu 24 Stunden Gebühren-

b) Für jede weiteren angefan¬
genen 5 Stunden frei

c) Zur Vornahme von Sektio¬
nen 50.
In diesem Betrage ist die
Gebühr des Totengräbers
für seine Hilfeleistungen bis
zur Dauer - irrer Stunde u.
die Gebühr für Reinigung
des Leichenhauses einbegrif¬
fen.
Für jede weitere angefangene
Stunde 5 .— 5-
Wird eine Sektion durch die
Behörden angeordnet , so kön¬
nen die Kosten nur dann,
wenn dritte Personen hast
Pflichtig find, »on diesen ge¬
fordert werden.

8 . Für das Ausgraben einer
Leiche 100 .— 200 .-
Für Wiederbeerdigung inner
halb des Friedhofes 100 .— 200 .-

Für alle Arbeiten , die während der Nachtzeit
ausgeführt worden find, wird ein Zuschlag von
100°/, berechnet.

9. Für Aufstellung eines ein¬
fachen Kreuzes mit Nummer¬
bezeichnung und Aufschrift
1. auf Grüfte 150.— 300.
2 . „ Kaufgräber 120.— 240 .—
3. „ Reihengräber

u) für Personen über l2 Jahre $0 .— ISO.—.

70 .— 140 —b) für Kinder unter 12 Jahren
Werden Kreuze infolge Auf¬
stellung von Denkmälern
überflüssig, so wird bei un¬
beschädigter Rückgabe die
Hälfte des gezahlten Satzes
zurückvergütet.

10 Für die gärtnerische Unter
Haltung durch die Stadt wer¬
den berechnet jährlich:

1. bei Grüften je Grabeinheit
2. bei Kaufgräbern je Grab¬

einheit
3 . bei Reihengräbern je Grab-

cinheit
a ) für Personen über 12 Jahre
b) für Kinder unter 12 Jahren

Bei der ersten Ausschmük-
kung wird ein Zuschlag von
50% für Mehrarbeit erho¬
ben.

Diese Gebührenordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver-
kündiguug in Kraft . Mit den gleichen Tage tritt der
Tarif ' vom 14. August 1819 außer Kraft.

Hof heim  a . Ts ., den 5. August 1920.
Der Magistrat :^ ez. M e y r e r.

B . A. 732/20 3 Genehmigt;
Wiesbaden , den 9. Dezember 1920.

Namens des Bezirksausschusses:
Der Vorsitzende! In Vertretung aez. Baurmeister.

80.

50,

25.
20.

120.

75.

50.
40.

Guartiergeld für Nachzügler v.AKStratzen.
Die Auszahlung des Quartiergeldes für die im Jahre

1919/20 erfolgte Belegung mit BesatzungstruPpen findet
in den nächten Tagen während der Vormittagdienststun¬
den der Stadtkasse ' unter den wiederholt bekannt gemach¬
ten Bedingungen für diejenigen Quartiergeber statt , die
im Sommer 1920 in einer der in den letzten 5 Nummern
des Anzeigeblattes aufgerufenen Straßen gewohnt , ihr
Quartieraeld aber noch nicht nbgeholt haben . Da die
Quartierscheine hier liegen, brauchen keine solchen mitge¬
bracht zu werden.

Hofheim,  den 28 . Dezember 1920.
Quartieramt.

Bekanntmachung
Für einen 13 jährigen gesunden Jungen wird eine

Pflegestelle sofort gesucht.
Nähere Auskunft erteilt der Vormund Nikolaus Knöß

hier Borngosse 3.
Hofheim  a . Ts ., den 28. Dezember 1920.

Der Magistrat : M e yr er.

Bekanntmachung.
Die am 21. Dezember d. I . im hiesigen Stadtwald^

und vom 23. d Mts . un Distrikt „Arein " abgehaltenen
Holzversteigerungen sind genehmigt . _ _

Lokal Nachrichten.
+ Mieterschutzvcrein . Nachdem sich hier eine Hausbe¬

sitzer KamPfurganisation gebildet hatte , war voraus Zu¬
sehen, daß naturgemäß notwendig auch ein Gegenpol
auftritt . Am letzten Donnerstag haben sich einige Mieter
zusammengefunden und einen rein prov . Geschäftsfüh¬
renden Ausschuß gebildet zu dem Zwecke, demnächst
einen Referenten 'zu bestellen und nach einem öffentlich.
Vortrag mit freier Aussprache den Mieterschutzoerein zu
gründen . Nur auf Abwehr übertriebener Forderungen der
wirtschaftlich viel stärkeren Hausbesitzerorganisation ist
dieser Mieterschutzverein gedacht. Es muß noch erwähnt
werden, daß dieser Verein nicht beabsichtigt nur den ge¬
genwärtigen Schwierigkeiten solidarisch zu begegnen , son¬
dern auch bei der notwendigen Neugestaltung des Woh¬
nungswesens überhaupt , gestützt auf seine heiligen Men
scheu rechte und nummerische Macht mirbestimmend sein
will . Es ist Ehrenpflicht jedes Wohnungs - und Laden¬
mieters beizutreten , zumal dieser Verein parteipolitisch
neutral gestaltet werden muß . In den nachfolgenden
Geschäften liegen Listen auf und bitten wir die Inte¬
ressenten sich recht zahlreich einzutragen : Konsum -Verein
Friseurgeschäft von Kraft , Keller und Schweikart . Deli¬
katessengeschäftPetrg und in den Restaurationen zum
Taunus und der Schönen Aussicht . „Einigkeit macht
stark".

— Rentenempfänger.  Laut Reichsgesetz erhal -'
ten alle Empfänger von Renten , die neben ihrer Rente
eine Zulage beziehen, vom 1. Januar 1921 an im vor¬
aus eine außerordentliche Beihilfe und zwar : Empfänger

einer Invalidenrente , Altersrente , Witwen (Witwer -)
Rente , Witwenkrankenrent , monatlich 40 Mk . Beihilie,
Empfänger einer Waisenrente monatlich 20 Mk. Beihilfe,
außerdem die bisherigen Bezüge. Empfänger , deren Zu¬
lage mit Ende 1820 wegfällt , haben keinen Anspruch auf
die Beihilfe . Besondere Beihilfe -Quittungen sind nicht
erforderlich. Die Beträge können in einer Quittung zu-
sainmengefaßt werden.

-st Kriegsbeschädigte , Kriegshinterbliebene , Kriegswar¬
fen etc. Die Bekanntmachung betr . Auslegen von Holz
listen usw. sowie Anzeigen von stattgehabten und in
Aussicht gestellten Versammlung einer neuen Kriegsbeschä¬
digten Organisation „Zentral Verband " haben in der
Hofheimer Bevölkerung große Mißverständnisse hervorge¬
rufen , sodaß wir uns im Interesse der Aufklärung ver¬
anlaßt sehen, auf unsere „Ortsgruppe Hofheim des Reichs¬
bundes der Kriegsbeschädigten, Kriegsteilnehmer und
Kriegshinterbliebenen " nuimerksam zu machen . Letztge¬
nannte Organisation ist im ganzen Reiche die weitaus
größte und einflußreichste bei allen Parlamenten , Ber-
sorgungs - und Fürsorgestellen , was jederzeit durch Sta¬
tistiken und Zahlen bewiesen werden kann . Parteipolitisch
und religiös verhält sich der Reichsbund vollkommen neu¬
tral . Auch ist sich der Reichsbund klar bewußt , daß die
Wucht der Kriegsverhältnisse die unteren Schichten anr
meisten getroffen hat und für Hilfe dieser Bevölkerungs¬
klaffe besonders besorgt zu sein. Die Gründung einer
neuen Knegsbeschädigten-Organisation erfolgte durch klein¬
liche Verkennung unserer wahren Interessen . Wlr dürien
wohl mit Recht auch weiterhin auf die klare Drnkungs-

Am 30. d. Mts . ist Ueberweisung und erster Fahrtaß.
Ohne Holzabfuhrscheine, darf das H»lz nicht abgefahren
werden.

Die Stadtkaffe ist angewiesen an Steigerer , welche noch
milder Bezahlung der Holzgelder vom vergangenen Jahre
im Rückstände sind , keine Holzabfuhrscheine auszuhän¬
digen.

Hofheim  a . T ., den 28. Dezember 1920.
Der Magistrat : Mehrer.

Bekanntmachung.
Der Herr Kreisdelegierte hat Veranlassung genommen

darauf hinzuweisen , daß es verboten  tst , die an den
Ortseingängen sowie innerhalb der Ortschaften befind¬
lichen Schilder zu entfernen , was ich hiermit zur öffent¬
lichen Kenntnis bringe

Hof heim  a . Ts,  den 23. Dezember 1820.
Die Polizei -Verwaltung.

Der Bürgermeister : M e p r e r.

Bekanntmachung.
Zur weiteren Verteilung stehen zur Verfügung

40 St . Leib u . Seelhosen a 17,50 18.50 21,50 Mk.
23,50 2S.50 28,50 „

20 St . Kinderschürzen « 11,80 13,80 15,80 „
20 St . Damenschürzen a 19,75 28,25

Bezugsscheine werden am Donnerstag den 30 . Dezemb.
vorm , von *—12 Uhr auf Zimmer 3 abgegeben.

Hof heim  a . Ts ., den 28. Dezember 19^0^.
Der Magistrat : Meyre .r.

Bekanntmachung.
Die dieswöchentliche Brotkartenausgabe erfolgt wegsn

des Neujahrsfeiertages schon am Freitag den 31 . d. M.
bei den Herrn Bezirksvorstehern.

Hofheim «. T .. den 2*. Dezember 1920.
Lebensmittelstelle . I A. 3 » tz

B e k a n n t m a ch u n g.
betr . Gegenstandslotterien (Tombolas ).

Es sei hiermit nochmals darauf hingewiesen , daß An¬
träge auf Abhaltung von Geßenstandslotterien , sogenann¬
te Tombolas , bei einem Losenwert von über 100 Mark
der Genehmiguvg des Herrn Ober-Präsidenten in Cassel
bedürfen . Anträge dieser Art sind in allen Fällen min¬
destens 7 Wochen vor der Veranstaltung bei der Unter¬
zeichneten Polizei -Bchörde in dreifacher Ausfertigung ein¬
zureichen. Dieselben sind seitens der Veranstalter ein¬
gehend zu begründen und es ist für die richtige Ver¬
wendung der einkommenden Gelder eine Gewähr abzu¬
geben.

Bei Sportvereinen , Turnoereinen , freiwilligen Feuer¬
wehren usw. ist eine Stellungsnahme bew . Gutachten
des Kreisjugendpflegers , Kreisbrandmeisters pp . beizu¬
fügen . Nur solche Vereine die den vorgenannten An¬
forderungen genügen, können auf Genehniigung des Herrn
Ober -Präsidenten rechnen.

Hof he im a . Ts ., den 28. Dezember 1820.
Die Polizeiverwaltung.

Der Bürgermeister : Me y rer.

weist der Hofycinur Bevölkerung rechnen um so in der
Lage zu sein den Kriegsopfern am besten zu helfen . So
verteilte im abgelaufenen Geschäftsjahr unsere Organisa¬
tion allein in Hofhcim über 5000 Mark . Wir wollen
nicht versäumen' , noch besonders auf die in unserem Ge¬
schäftslokale zur Krone jeden Dienstag abend von 6%
bis 7% Uhr stattfiu ^euden Beratungsstunden hinzuwei¬
sen und bitten hiervon regen Gebrauch macken zu wsl-
lerr.

Bvangelischer Gottesdienst:
Freitag , den 81. Dezember 1920. Silvester.

Abend 6 Uhr: Gottesdienst zum Iahresschluß.
Samstag , den 1. Januar 1921. Neujahr.

Bormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst.
Sonntag , den 2. Januar 1921. Sannlag nach Neujahr.

Bormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst.
Montag Abend 8 Uhr Kirchenchor,

„Degi" Ölgemälöe
preitzwertige Schmuck in allen « nsführnngen

erhalten Sie im Verlag dieses Blattes.
Beachten Sie unser Schaufenster



Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden meiner lieben Gattin, Mutter
und Großmutter, insbesondere für die uns gewor¬
denen Kranzspenden sagen wir innigsten Dank.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Der trauernde Gatte

Wilhelm Räuber , Rechnungsrat.
HOFHEIM, den 27. Dezember 1920.

ML.
Donnerstag , den 30 . Dezember Tk  Uhr

Keine künstlichen̂) Ült (| Cr mehr nötig!
Gesellschaft

Gemütlichkeit 1899.
Sämtliche Mitglieder, mit und

ohne Anhang, werden gebeten, am
Silvesterabend im Vereinslokal
zu erscheinen.

Essen und Trinken f« i

ftameradfdjaft 1888.
Der für 2. Januar in Aussicht

genommene Familienabend muß
in Ermangelung eines Lokales auf
später verlegt werden.

Nächste Versammlung Donners¬
tag den 6. Januar 1921.

Club Rosenrot
Abend findet im

lokale eine

1903.
Vereins¬

rum Kesten der Kofheimer Kinderjpeijung.
PROGRAMM:

1. Unsere Kinder unsere Zukunft
Aufklärungsfilm in 2 Abteilungen.

2. Der Kampf gegen den Erbfeind
Bekämpfung der Kindertuberkulose.

3. Kinderspeisung durch die Quäker
Interessant.

4.

Bonaparte ist bombensicher
Lustspiel in 2 Akten.

NB. Die Kasse steht unter Kontrolle 'des Eltern¬
beirats und da die Unkosten für diese Vorstellung
sehr eingeschränkt und gering sind, ist bei einem
guten Besuch mit einer erheblichen Reingewinn¬
einnahme zu rechnen, welche der Stadtkasse über¬

wiesen wird.
Preise der Plätze:

2. Platze M. 2.- 1. Platz M. 2.50
Reservierter Platz M. 3—

Eine nene umwälzende Erfindnng für die Landwirtschaft ist die

»LoHn'scHe Dünger-Kultur"
die es jedem Landwirt ermöglicht, seine natürlichen Dünger (Dung, Mist)
vollkommen mühe- und kostenlos um das drei- und mehrfache zu vermeh¬
ren. Keine Anschaffung von Rohstoffen oder künstlichen Hilfsmitteln nötig,
da jeder Landwirt diese für ihn bisher wertlosen und jetzt in diesem Ver¬
fahren nötigen Rohstoffe in unerschöpfticheni Maße für immer in seinem
Anwesen vorrätig hat.

Durch die „ Gohnsche Dünger -Knltur " kann jeder Land¬
wirt seine Einnahmen und seine Ernte mehr als verdoppeln.

Deutsches Reichspatent, D. R. G. M, und Auslandspatente in
allen Kulturstaaten angemeldet.

Das Recht zur Benutzung dieses wertvollen Verfahrens (Lizenz) !
nebst allen Einzelheiten, wie Lizenzurknnde, Verfahren und Anleitung zur
Ausführung wird an jedermann gegen Zahlung einer einmaligen Abfin- :Heute
dungssumme von nur 58. — Mark gegen Voreinsendung des Betragesj
oder Nachnahme oder auf Postscheckkonto 18784 Frankfurt a. M. abgegeben, j

Wenn man berücksichtigt, daß. es sich hier nicht um ein belch- ;
rendes Buch, sondern um das Ausbeutungsrecht einer hervorragenden
neuen landwirtschaftlichenErfindung von unschätzbarem Werte handelt, die
jeden Landwirt von seiner größten Sorge, der „Düngerfrage", befreit, so
ist der Preis in Anbetracht der Wertlosigkeit unseres Geldes als ein sehr

1mäßiger zu betrachten. ! __ _ —_
! ' Wer das Benutzungsrecht dieses.Verfahrens (Lizenz) nicht erwor- , - Weinbrond-Kogneck in i/i- t/. Fl.
ihen hat und die Ausführung dennoch betreibt, wird nach dem Patent- ; ^ um) Chocoladen, Cacao in P «ck
jc\efê e bis zn 1 Jahr Gefängnis und 50000 .— Mark Geldstrafe bestraft : Tee lose und in Packeten.
!und ist Schadenersatzpflichtig. - j SL'er sparen will bei Toilettegegen-

Landwirte! Richtet Euch für die Frühjahrssaat und bestellt sofort ■ständen. Haarwasser,Parfüms. Zahn- _
! die „ Gohnsche DÜngerkultur . wenn Ihr nicht mit Euren Einnahmen;: -
hinter Euren Kollegen Zurückbleiben wollt! - J Preise an. ^ ,5,

Garantie: Sofortige Rückzahlung deS Betrages, sofern die hier > a.**™**«™,nI;
gebracht? Darstellung den Tatsachen nicht entspricht.

Deutsche Dün^̂ k̂ l^ el-Induslrie
Max Gohn , LUiesbaden , Nerotal 14.

Akonatsversammkung
statt.

Wichtige Tagesordnung,
Vollzähliges Erscheinen gewünscht.

Der Vorstand.

iiPhildiussches Haarwasser ist ei ,
achtes Vegetabilien und Kräuter." :
Wasser, wird mit absolut feinstem
Weinsprit angesertigt, ist frei von
schädlichen Substanzen und Streck¬

mitteln.
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^ Anläßlich unserer am 2. Weihnachtsfeiertage r \
stattgefundenenHochzeit so zahlreich erfolgten Gratulati - ! j
onen und Geschenke sagen wir Allen, besonders der 1- j *
Mannschaft und dem Sport -Verein 09 Hosheim auf die- ! !
sem Wege unseren herzlichsten Dank. : l\ i

Carl MeiganÄ und frau i \
Minna , geh. Bree. \ j

ii•*%•%>•*%• O • •%0~%• W»• ••%0~%• O

Für die uns anläßlich unserer Vermählung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten und Geschenke sagen.»wir
hiermit unseren herzlichsten Dank . Besonders danken
wir dem Kath. Kirchenchor, dem Gesangverein Konkordia
sowie dem Vorstand des Kath . Gesellen-Bereins für die
Ehrungen.

Karl Reinhardt und frau
Elisabeth, geb. Wohmann.

Zwiebaekbäckerei Staab
Hattersheimerstrasse 2.

Prima hellen markenfreien

Zwieback.
Niederlage: Drogerie aEBERT PHILD1U5.

Turn-Verein D 1860 Hofheim
An unsere Mitglieder!

Die ordentliche Jahres .(Haupt)-Ders»mmlung für das Jahr
188l ist aus Sonntag , den 23. Januar 1921 nachmittags3»/,
Uhr festgesetzt worden. Eotl. Anträge der Mitglieder, die auf der
Togesordnzmg der Hauptversammlung erscheinen sollen, sind bi« späte¬
stens 10 . Januar 1921 schriftlich bei dem Vorstand einzureichen.

Mit „Gut Heil" Gruß!
Der Borstand. Dinges, 1. Vors.

eujahrs -, Postkarten und
.. Kärtchen

Kontor■Aßreiß -Taj chennotiz-Uortemonnaie-
und ZZnch-̂ Mlender.

Geschäftsbücher . Briefordner
_ und alle Contorartikel empfiehlt

Albin Schütz, Buchbinderei.

VereinsbmlKHöchsta.!
eingetragene Genossenschaft mit befchränkter Haftpflicht
Fernsprecher 21. höchst N. M. Häuptftraße 61.

Postscheckkonto No. 495 Frankfurt a. M.

Ausführung aller banstgsscffäftl .^ ransal îisns n.
An- unä Verkauf von Wertpapieren

an allen In und ausländischen Börsen.

(Joupons -Sinlösung.
ßesorgung neuer (£ouponsbög «n.

(ä Verwahrung u. Verwaltung von Wertpapieren
, in offenen nnd geschlossenen Depöts.

Stahlkammer.Verlosungskontrolle.Safesanla ^e
An- und Verkauf von In- und ausländischen Wechseln.

5 PARK * SS  E
Eröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Credit-

Ciewährung
Check-Canti

Vorschüsse auf Wertpapiere und gegen Bürgschaft.
Di» Bedingungtn für die einzelnen Geschäftszweige sind im öeschäfts-

lokal» angsschlagsn. Sachverständige Auskünfte werden gerne erteilt,
( • «■chifiazeit : Täglich 8—1 Uhr und von 2>/s—4 Uhr.

Samstags Nachmittags geschlossen.

!i Pro . Gebrannten Kaffee, Malzkaffee
i : Haferslackenlose U. Pack. Salatöl
:: Locosfett, neue Vokheringe, Salz.
!: gurken, Sen f, Tafel-Speise-Efstg

Die regelmäßige Pflege mit Pebeca
Kalichlaricum. Odo! oder Phildius-
fchem parf. Zahnpulver ist die beste
Vorbedinnung für reinen Mund und

gesunde Zähne.
Vorstehende Artikel erhalten Sie in

1. Qualitäten und preiswürdi, in der
Drogerie Phildins.

Kerren-Aegenlchirm
verloren oder in einem Geschäft
stehen gelassen. Es wird gebeten
denselben gegen Belohnung abzw
geben Lorsbc >«herftr 34 .

4 junge
zu verkaufen.

Wo , sagt der Verlag.

j Wanscheltenknopf
Iam 19, d. Mts . im Frsnkfurtej
Hof verloren . Abzugeben gege
Belohnung FeldberZstraße 1.

1-2 Awellchenstümmi
zu Kausen gesucht. .

Josef Föll . Messerschmied.

Mädchen schuhe
gut erhalten, Größe 36 preiswej
zu verkaufen Lindenstraße 11,

KUS-

gekämmte

Frauen-
.haare

Kauft

Wilh.
Kraft.
Beste Betten

sehr preiswert!

I: Matratzen , Deckbettei
1!Kissen, Federn, Daune

la. Bettcöper M.33.-U48
deutscher Kriegsbeschädigteru. Kriegs- !j Bettstellen, Kinderbette

ÄtwnirfllWwrOönQ i){nterblitbfntr Ortsgruppe Hofheim. - Stenndecken.

Silbernes TTledaiUon

Steppdecken.
— Sonntag , den 2. Januar 1921 nachmittags 4 Uhr findet^ veten . irl «lIi

im Saale des Rheingauer Hofes (Michaut) hier eine Versammlung : ^periai -Uav«
mit Vortrag des Bez.-Leiters Herrn Hecker aus Frankfurt a. JH : Frankfurt am Main

ötrloren ®taen statt. Kriegsbeschädigte, Kriegshinterbliebene .und Kriegsteilnehmer ^ or . 5 scbenbeim- r,t r,, «e 0
Belohnung »bzu- sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
geben im Verla,. ! Di » Orte - rupste : i. A. M . Müller.
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